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Beschluss zu VO/GV01/2018-1471
(Beratungsergebnis der Vorlage im entscheidenden Gremium)

Beratung und Beschlussfassung zum Anbringen von 
Werbeschildern einer ortsansässigen Firma in der Ortslage Steffin

Übersicht zur Beratung:

25.09.2018 Bauausschuss SI/01/BauA-96 abgelehnt
16.10.2018 Gemeindevertretung SI/01/GV01-13 an Verwaltung zurück 
verwiesen
06.11.2018 Bauausschuss SI/01/BauA-97
20.11.2018 Bauausschuss SI/01/BauA-98 geändert beschlossen
04.12.2018 Gemeindevertretung SI/01/GV01-14 geändert beschlossen

Beschluss:

16.10.2018 Gemeindevertretung Dorf Mecklenburg
SI/01/GV01-13 Sitzung der Gemeindevertretung Dorf Mecklenburg
Herr Glaner empfiehlt eine Grundsatzentscheidung zur Beschilderung in der Gemeinde. Die 
Satzung für das Aufstellen von Werbeschildern soll im nächsten Bauausschuss erst auf den 
Weg gebracht werden. 

Herr Kraatz erläutert die Gründe, warum der Bauausschuss den Antrag abgelehnt hat. Frau 
Klafft beantragt, den Antrag bis zur Regelung einer Satzung zurückzustellen.

Abstimmung über den Antrag:
Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: - Stimmenthaltung: 1

04.12.2018 Gemeindevertretung Dorf Mecklenburg
SI/01/GV01-14 Sitzung der Gemeindevertretung Dorf Mecklenburg
Es wird dargelegt, dass Antragsgegenstand nur noch das Schild am Fahrgastunterstand ist. 
Herr Kraatz informiert darüber, dass der Bauausschuss es für sinnvoll erachtet, dass der 
Antragsteller vor dem Anbringen des Schildes das Holz streicht und die dafür entstehenden 
Kosten mit der Nutzungsgebühr für 2019 verrechnet werden. Die Genehmigung soll vorerst 
nur für 3 Jahre erteilt werden.

Von Seiten der Mitglieder der Gemeindevertretung wird noch hinzugefügt, dass das Schild 
zur Stabilisierung auf einer Platte angebracht werden soll.

Es wird über die geänderte Beschlussvorlage abgestimmt.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Dorf Mecklenburg beschließt dem Antrag einer ortsansässigen 
Firma zum Anbringen eines Werbeschildes an der vorhandenen Bushaltestelle in der 
Ortslage Steffin zuzustimmen. Bedingung ist der Neuanstrich vom Holz und die Anbringung 
einer Platte zur Stabilisierung des Schildes. 

Für die Nutzung der Bushaltestelle ist eine Nutzungsgebühr entsprechend der 
Verwaltungsgebührensatzung des Amtes zu zahlen. Diese wird für das Jahr 2019 mit den 
Kosten für den Neuanstrich verrechnet.
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Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums: 13
davon besetzte Mandate: 12
davon Anwesende: 11
Ja- Stimmen:   8
Nein- Stimmen:   2
Stimmenthaltungen:   1
Befangenheit nach § 24 KV M-V:   -

Tribukeit
Bürgermeister 
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